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(432-1) Nr. N284.

Kundmachung.
I n Sieiermark sind nachstehende Studien-

Stipendien in Erledigung gekommen und mit dem
Schul jahr l ^ ° ° / ^ wieder zu verleihen:

1. Das Thomas Ehrön'sche im Betrage jähr-
licher ' 7 st «2 ' /2 kr. fur Schüler der siebenten
und achten Gymnasialclasse und Hörer der Theo-
logie vorzüglich aus der Laibachcr Diocese. Das
Präsentationsrccht steht dem Herrn Fürstbischöfe
zu Laibach zu.

2. Das vom Bartholomäus Schmutz gestlf.
tete Stipendium jährlicher 42 st. 4 ! kr,, woraus
besonders agnaiische und cognatische Verwandte
des Sti f ters, gewesenen Pfarrers zu Haus, dann
Wippachcr Anspruch haben. Dasselbe kann in der
fünften bis einschließlich der achten Gymnasialclasse
von solchen genossen werden, welche sich der Theo-
logie widmen wollen, und von Hörern dcr Theologie.
Das PrafentationSrecht steht dem Herrn Fürst'
bischofe zu sekau zu,

3. D^s Johann Weitzer'sche Stipendium jähr-
licher 8 l st. 2!» kr. welches bis einschlüM dcr
achten Gymnasialclafse genossen werden kann und
worauf vor allen Verwandte des Sti f ters, vor-
mals Pfarrer zu S t . Mar ia zu AbstaU, aus den
Familien Weitzcr und Wattig Anspruch haben.
I n Ermanglung derartiger kompetenten kann das
gedachte Stipendium auch von Studircndcn aus
der Gemeinde S t . Justus und Elias unter dcr
vormaligen Herrschaft Wippach genossen werden.

Diejenigen, welche sich um diese Stipendien
bewerben wollen, haben ihre ordnungsmäßig do-
cumeittirten Gesuche im Wege der vorgesetzten S l u -
dienoirectiouen

b i s l ä n g s t e n s ! 5. J ä n n e r I t t i l l l
an die steierm. Statthalterei gelangen zu lassen

Graz, am 2!i. November l8l i t t .

K. k. steierm. S'tatlhalterei.

" ^ < ) Ü 2 ) " Nr. »770«,

Kundmachung
wesson Vesctzunss einer (?ivil-Pensionärstclle im

k. k.Thierärzl lei- Inst i tutc zu W i e n .
I n dem k. k. Mi l i tär-Thierarznei- Inst i tute

zu Wien ist eine (5lv,l.Pensionärstelle zu verleihen.
M i t dieser Stelle ist außer der jährlichen Pen.
sion von 400 st. ö. W und Naturalwohnung im
Institute noch ein Pauschalbelrag von 5>0 6 W.
für Holz und Llcht verbunden; auch wird der
Pensionär in dem Jahre, in welchem cr die t ie r -
ärztlichen Studien absolvirt hat, ein Neisestipen-
dium von ^»0 st. erhalten, um behufs seiner besse-
ren Ausbildung die M i l i l a r . und Privatgeslüte,
landwirthschaflliche Anstalten und ausländische

' Thierarzneischulen zu bereisen und kennen zu ler-
nen, wogegen sich derselbe verpflichten muß, einen
Reisebericht auszuarbeiten und an das hohe k. k
^rieg'Ministerium einzusenden.

Die Dauer des Pensionsgenusses ist zunächst
auf drci drei Jahre festgestellt, so daß zwei Jahre
für die Srudien und ein Jahr für die Vorbe-
reitung zu der strengen Prüfung entfallen.

Dem Pensionär wird die Zeit, welche rr al5
solcher im Thierarznei - Institute zugebracht hat,
bei ununterbrochenen dem Staate geleisteten Dien-
sten im Falle seiner Versetzung in den Ruhestand
als Dienstzeit augerechnet werden,

Bewerber um diese Stelle, welche Doctoren
bcr Medic in, lcdigen Standes sein müssen und
das :w, Lebensjahr keinesfalls überschrillen haben
dürfen, haben ihre mit dem Taufscheine, Midicin-
Doctor Diplome, Moralitätb-Zeugnisse, dann mit
Belegen über Sprachkenntn'sse und etwa schon
^leistete Dienste versehenen Gesuche

b i s 3 l . D e c e m b e r l 8 < l t t

bei der k. k. n. ö Stallhalterci zu überreichen
Bewerber, die bereits bei einer Behörde in

Dienstleistung stehen, haben ihre Gesuche im Wege
dlescr Behörde zu überreichen.

Wien, 2ll, November l8 l i6

Von dcr k. k. n. ü. S'wtthaltcrei.

(426—2) Nr. :j8il u. 377 (5.

(zoncms-Vcllautbantug.
Zur Wicderbesehung von fünf Actuarsstellen

bei den hierländigen gemischten Bezirksämtern, mit
welchen der Iahresgehalt von 420 st. und das

^Vorrückungsrecht in die höhere Gehaltsstufe von
525 st. verbunden ist, wird .der Concurs

b i s zum 2 0 . D e c e m b e r d. I .

ausgeschrieben.
Die Bewerber haben ihre mit der Nachwei-

!sung der vorgeschriebenen Erfordernisse, insbeson«
idere der S p r a ch ke n n tn i sse, belegten Gesuche
! binnen obiger Frist im Wege ihrer vorgesetzten
! Behörden bei dieser Landescommissioi; einzubringen.

Trieft, am 27. November »8Utt.

Von der k. k. Landescommissian sür die Perso-
lmlangelegenheiten der gemischt. Dezu konmter.

(4^3u) Nr. lN38.

Kundmachung.
Von der k. k. Finanz-Dircction für Krain wird

^zur Kenntniß gebracht, daß die Einhebung der
allgemeinen Verzchrungssteuer und des 20perc.

lKriegszuschlages von den steuerpflichtigen Unter-
nehmungen des Wein« und Mostausschankes, dann

^des Fleischauöschrottens und Auskochcns im Um-
> fange dcr Bezirke Umgebung Laidach, Neumarktl,
! Mott l ing, Oberlalbach, Plailina und Adelsberg für
die Periode vom l . Jänner IttU? bis Ende Decem-

^ber l8 t»7, mit oder ohne Vorbehalt der still-
schweigenden Erneuerung auch für oie Solcujahre

i!8<i8 und l k t t l ) , im Wege der mündlichen Ver.
steigerung und durch Annahme schriftlicher Offerte
in Pacht gegcben werde.

Dle neuerlichen Versteigerungen werden für
die Bezirke U m g e b u n g k!aibach und N e u -
m a r k t l

a m ! 7 D e c e in b e r l 8 <l <j ,

für die Bezirke M o t t l i n g , O b e r l a i b a c h ,
! P l a n i n a und A d c l S b e r g aber

a ln l 8. D e c e m b e r l 8 <! l i ,

um lt t Uhr Vormittags, bei der Finanz - Direc-
tion in ^aibach stattfinden, und es können die

! schriftlichen Offerte bis zum Beginne der mündli-
chen Versteigerung, d i. bis ltt Uhr Vormittags,
hicramts eingebracht werden.

Zum Ausrufspreise werden mit Einschluß des
20pe»c. kriegszuschlageü nachstehende Iahrespacht»
schillmge festgesetzt, als:
für den Bezirk Umgebung Laibach mit 3'^7?0st.

>, » Ncumalkcl mit . . . «500 „
„ » Mott l ing „ . . . 9^00 «
» » Oberlaibach » . . . l^5M) >,
» » Planina « . . . l70M> »
« » Adelsberg »> . . . ,2^00 »

Sowohl die mündlichen als schriftlichen An-
bote sind für jeden Bezirk besonders zu stellen,
und es muß der im Offerte für jeden Bezilk an
gebotene Iahrespachtschilling in Ziffern sowohl
als in Buchstaben ausgedrückt und auch die Er-
tlarung enthalten, od der Anbot nur für ein Jahr
oder mit Vorbehalt der stillschweigenden Erneuerung
zu gelten habe.

, Dem Offerte ist cin Nlperc. Vadium bei-
zulegen.

Die weitern Bedingnisse können bei dieser
Finanz-Dircction eingesehen werden,

Laibach, am l l December l8Ul l .
K. K. Finan)-Wirectian.

"(434) " ^ ^ Nr. »l3U!>.

Kundmachunst
wegen Wiederbesetzunss des Tabak-Districtö«

Verlages in Vruck a. M . in Steiermark.
Von der k. k ziuanz^andes.-Direction für

Steiermark wird bekannt gemacht, daß der Tabak-
Districts Verlag zugleich Stempelmarkenlr^fik in
Brück a /M. im Wege der öffentlichen (5oncurrenz

mittelst Ueberreichung schriftlicher Offerte dem
geeignet erkannten Bewerber, welcher die geringste
Verschleisiprovision fordert, oder auf jede Provi-
sion verzichtet, oder ohne Anspruch auf eine Pro-
vision an daS Aerar einen jahilichen Pachtschil-
ling bezahlt, — verliehen werden wird.

Die Offerte sind längstens bis

, 0 . J ä n n e r , 8 6 7 ,

Mittags l 2 Uhr, bci der k. k, Finanz Bezirks-
Direction in Brück a / M . einzubringen.

Die ausführliche Kundmachung kann bei dem
k. k. Fmanz-Directions-Oekonomale in Laibach
sowie bei der k. k, Finanz^Bezirkö Direction in
Brück a / M , bei welcher letzteren auch der Erttäg«
nißausweis, sowie der Ausweis über die Verlags-
auslagen anstiegen, in den gewöhnlichen Amts-
stunden eingesehen werden,

Oraz, am l . December lktttt.

K. k. /inan)-Landco-Direction.

(427li—2) Nr. l l 0 4 l .

Kundmachung.
Zur Sicherstellung der Buchbinder-Arbeiten

und Beistellung der erforderlichen Kalender für die
gefertigte k. k. Fiuanz-Direction und ihre Hi l fs-
ämter, dann für das k. k, Hauptsteueramt, Tteuer-
amt, Hauptzollamt, Katastral-Mappen.-Archio, Ta^
bak- und Siempel-Verschleißmagazin und die Lan-
deshauptcasse (sämmtlich in Laibach), ferner für
die Bewerkstelligung des Heftenä und Sigil l irens
der Gefä'llsregister >n der Periode vom l . Jänner
ltttt? bis Ende December l« l i6 wird Hieramts

a m 2 0. D e c e m b e r l 8 tt <l

um I I Uhr Vormittags eine Minuendo Licitation

mittelst schriftlicher Offerte unter den in der ersten

Kundmachung vom heutigen Tage, Zahl l l t t - l l ,

festgesetzten und durch das Amtsblatt der '.'aibacher

Zeltung Nr. 28 l bereits veröffentlichten Bedingun.

gen abgehalten werden, wozu die Unternehmungs-

lustigen hiermit eingeladen werden.

Laibach, am 3. December ! « W .

Von der k. K. Filmn.;-Direction.
(-»30—2) "̂  Nr. «5.

Kundmachung.
Bei dem gefertigten Bezirksamte ist eine

Diurnistcnstclle mit dem Taggclde von l st. zu
besetzen.

Bewerber um diesen Posten haben ihre do-
cument irten Gesuche

l ä n g s t e n s b i s 25 . D e c e m b e r l. I .

hicramts einzubringen.

K. k. Bezirksamt Landstraß, am t i . Decc-n^
ber l8Utt

(4 '< i0-3) Nr. 88^4.

Gdictal - Vorladung.
Nachstehende Hieramts >n Vorschrelbung stehende

Gewerbsparleien uiibekannten Aufenthaltes werden
mit Bezug auf den hohen Steuerdirections - Erlaß
vom 20. Ju l i l8'»<j, Z 5il5)<>, hiemit aufgefordert,

b i n li e n ! 4 T a g e n ,

von der letzten Einschaltung dieser Kundmachung
an, um so gewisser hicramts sich zu melden und den
auswärtigen Steuerrückstand zu berichtigen als
man im widrigen Falle die Löschung ihrerGewerbe
von Amtswegen veranlassen würde.

K N a m e Hha ra l t c r ^ betrag ' ^

^ ^ !n., '^

1 Iohmm Klirr Tischler 2W« ^ ^ ^^ ^ ^
2 Johanna ^uschar Grciölrrin 27S<> 15 54 <»-u 180U
3 Gcrlraud Iurjouz Gnislcriu 2673 5 6? ,'ro 186tt
4 Josef Sladina Schuster 2!»05 5 67 i»o 1806
5> Iojcf Twischoföty Pholograph 29»i? 15» 54 i „o Itt66
6 Liügi !ä)lalatia Schk-'fcr 2^83 5 67 ^ru 1866
7 Helena Trojmischct Grcislerin 3168 5^67 ,'!-(> 1866
8 Leopold Etraszcr Orei^lcr 3196 2 83'/, >>>» 18«'6
li Franz Kaiser j Bäcker 2778 15, 5>1 l" '" 186«

Stadtmagistrat laibach, am 'ii8, Novemberl86tt.


